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Das vraudeuvurgische Husarenregiment
Zietensche Husaren Nr 3

Zum 150jährigen Stiftungsfest
Aus der Nordd Allg Ztg

Fortsetzung

Nachdem die Schlachten von Hastenbeck Groß Jägern
dorf Mohs und Breslau verloren waren Breslan und
Schweidnitz sich in Feindeshänden befanden betrug das
Heer über welches König Friedrich II noch befehligte noch
32 000 Mann Die übrigen Leute waren theils den bis
herigen schrecklichen Strapazen erlegen theils gefallen Mit
dieser kleinen Armee galt es jetzt den Feind ver über eine
Armee von 100000 Mann gebot und in der Nähe des
Dorfes Nypern in einer Ebene ausmarschirt war zu schla
gen Der Feind hatte sich ein sehr gutes Terrain aus
erkoren und stand unter Oberbefehl des Generals Dauu
und des Prinzen von Lothringen

Das Regiment Zieten befand sich unter dem speziellen
Kommando des Königs welcher sich am 4 Dezember mit
zusammen 40 Eskadrons an der Tßie gegen die Oester
reicher in Marsch setzte Im Städtchen Neumarkt hatten
die Oesterreicher eine größere Bäckerei und Magazine ange
legt Als dies der König hörte befahl er einigen Eska
drons vom Puttkammerfchen und Zietenschen Regiment das
Städtchen Neumarkt anzugreifen was diese auch mit solcher
Bravour thaten daß die überraschte Besatzung des Städt
chens eiligst das Weite suchte und von den übrigen Eska
drons Zieten und den der Szeculi Husaren die vor dem
Städtchen Neumarkt ihre Aufstellung genommen total
niedergemetzelt wurden Außerdem fielen noch 80 000
Brodportionen in die Hände der Husaren Unser Verlust
betrug nur 22 Todte und einige Verwundete Die Ka
vallerie kämpfte zu Fuß Der König war über die Bra
vour seiner Leute besonders der Husaren so freudig über
rascht daß er in Anbetracht der noch bevorstehenden
schweren Kämpfe am selben Abend seine Generale und
Stabsoffiziere zusammenberief und folgende denkwürdige
Ansprache an sie hielt

Ihnen meine Herren ist es bekannt daß es dem
Prinzen Karl von Lothringen gelungen ist Schweidnitz zu
erobern den Herzog von Gevern zu schlagen und sich zum
Meister von Breslau zu machen während ich gezwungen
war den Fortschritten der Franzosen und Reichsvölker Ein
halt zu thun Ein Theil von Schlesien meine Hauptstadt
und alle meine darin befindlich gewesenen Kriegsbedürfnisse

sind dadurch verloren gegangen und meine Widerwärtig
leiten würden aufs Höchste gestiegen sein setzte ich nicht ein

unbegrenztes Vertrauen aus Ihren Muth Ihre Stand
hastigkeit und Ihre Vaterlandsliebe die Sie bei so vielen
Gelegenheiten mir bewiesen haben Ich erkenne diese dem
Vaterlande und mir geleisteten Dienste mit der innigsten
Rührung meines Herzens an Es ist fast keiner unter
Ihnen der sich nicht durch eine große ehrenvolle Handlung
ausgezeichnet hätte und ich schmeichle mir daher Sie wer
den bei vorfallender Gelegenheit nichts an dem mangeln
lassen was der Staat von Ihrer Tapferkeit zu fordern
berechtigt ist Dieser Zeitpunkt rückt heran ich würde
glauben nichts gethan zu haben ließ ich die Oesterreicher
in Besitz von Schlesien Lassen Sie es sich also gesagt
skin Ich werde gegen alle Regeln der Kunst die beinahe
dreimal stärkere Armee des Prinzen Karl von Lothringen
angreifen wo ich sie finde Es ist hier nicht die Frage
von der Anzahl der Feinde noch von der Wichtigkeit ihres
gewählten Postens alles dies hoffe ich wird die Herz
hastigkeit meiner Truppen und die richtige Befolgung mei
ner Dispositionen zu überwinden suchen Ich muß diesen
Schritt wagen oder es ist Alles verloren wir müssen den
Feind schlagen oder uns Alle vor seinen Batterien begraben
lassen So denke ich werde ich handeln Machen Sie
diesen Entschluß allen Offizieren der Armee bekannt berei
ten Sie den gemeinen Mann zu den Auftritten vor die
bald folgen werden und kündigen ie ihnen an daß ich
mich berechtigt halte unbedingten Gehorsam von ihnen zu
verlangen Wenn Sie übrigens bedenken daß Sie Preußen
sind so werden Sie sich des Vorzuges gewiß nicht unwür
dig machen ist aber der Eine oder der Andere unter
Ihnen der sich fürchtet alle Gefahren mit mir zu theilen
der kann heut noch feinen Abschied erhalten ohne den
geringsten Vorwurf von mir zu leiden Schon im
Loraus hielt ich mich überzeugt daß keiner von Ihnen
mich verlassen wurde Ich rechne ganz auf Ihre treue
Hilfe und auf den gewissen Sieg Sollte ich bleiben und
Sie für Ihre mir geleisteten Dienste nicht belohnen können
so muß es das Vaterland thun Gehen Sie nun ins
Ägcr und wiederholen Sie Ihren Regimentern was Sie
jetzt von mir gehört haben Das Regiment Kavallerie
was nicht gleich wenn es befohlen wird sich unaufhaltsam
in den Feind stürzt lasse ich nach der Schlacht sofort ab
sitzen und mache es zu einem Garnisonregiment Das
Bataillon Infanterie das es treffe was es wolle nur zu
stocken anfängt verliert die Fahnen und die Säbel und ich
lasse ihm die Borden von der Montirung schneiden Nun

sieben Sie wohl meine Herren in Kurzem haben wir den
Feind geschlagen oder wir sehen uns nie wieder

Diese Rede machte auf Alle die sie vernommen einen
ergreifenden Eindruck und verfehlte ihre Wirkung nicht denn
bei dem Dorfe Borna am 5 Dezember kam es zu einer
höchst blutigen Attake in der die Puttkammer schen Seyd
litz und Zieten Husaren die Uebermacht des Feindes schlu
gen 11 Offiziere und 540 Gemeine zu Gefangenen machten
und 3 Standarten sowie viele Bagage eroberten Der
semdliche General von Nostiz siel Jetzt kam es bei Leu
then zur Schlacht Die Husaren standen unter Zieten an

fangs im 3 Treffen rückten aber auf das Signal Marsch
vor die Kürassiere ins erste Treffen Bei dem Vormarsch
stieß das Zieten Regiment auf etwa 30 Eskadrons Nasdas
dhscher Kavallerie welche auch geschlagen wurden attakirte
dann auch die Infanterie warf sie und machte nicht weniger
als 2000 Gefangene Die preußischen Truppen fochten
dann noch bei Einnahme der verschiedenen vom Feinde be
setzten Dörfer so tapfer daß der Feind gänzlich geschlagen
wurde und nicht weniger denn 27 000 Mann 116 Ge
schütze 51 Fuhnen 4000 Wagen c verlor Der Feind
zog in der Richtung auf Lissa zurück

Bekannt ist wie König Friedrich II nach der Schlacht
bei Leuthen in welche die preußischen Truppen den Choral

O Gott du frommer Gott singend rückten dem Feinde
nach Lissa folgte und im dortigen Schlosse mehrere österrei
chische Offiziere durch sein don soir msssisurs zu Ge
fangenen machte Zieten saß mit seiner Kavallerie dem sich
zurückziehenden Feinde fortwährend aus den Fersen und
machte noch 3500 Mann zu Gefangene und erbeutete 3000
Wagen Breslau kam wieder in unseren Besitz der Feind
zog sich aus Schlesien zurück und sammelte sich in Stärke
von nur circa 30 000 Mann da er über 50 000 Mann
durch die und seit der Schlacht bei Leuthen verloren in
Böhmen Das Zieten Regiment bezog während des nun
folgenden Winters die der Verfolgung des Feindes ein Ende
machte Winterquartiere in Schlesien Da es sehr gelitten
mußte es wieder komplet gemacht werden was auch Kalo
geschah Auf Vorschlag Zielens wurden mehrere Offiziere
und Unteroffiziere die sich während der Kampagne ausge
zeichnet hatten Letztere zu Offizieren befördert

Im Feloznge des Jahres 1758 wurden die Husaren
öfters zu Patrouillen benutzt bei welchen sie Gelegenheit
hatten Gefangene zu machen Am 29 April traf das
Regiment Zieten dessen Kommandeur Oberst von Möhring
war bei Troppau ein Aus dem Bivouak b i Gibau am
2 Mai wurde der Oberstlieutenant von Seelen mit 500
Husaren nach Littau detachirt um diesen vom Feinde stark
besetzten Ort in Besitz zu nehmen was auch nur mit Hülfe
der nachkommenden Infanterie da die zur Stadt führende
Brücke über die Morawa abgebrochen war nach hartem
Kampfe gelang König Friedrich ll hatte im Ganzen
143 000 Mann darunter 37 000 Kavallerie auf dem
Kampfplätze und 60000 Mann Garuisontruppcn zur Ver
fügung Bei der Armee des Königs befanden sich bei Be
ginn der Operationen nur S000 Mann

Am 5 Mai brach König Friedrich II mit 30 Eska
drons Zieten Werner und Puttkammerhusaren unter Füh
rung des Generals von Werner und 20 Eskadrons Dra
goner von Littau auf um den General de Ville aus Otschau
zu vertreiben da dieses Städtchen sür die beabsichtigte Zer
nirung der Festung Olmütz von größter Wichtigkeit war
Die Kavallerie stürmte das Städtchen zu Fuß und vertrieb
die Besatzung die sich bis hinter das Städtchen Prosnitz
zurückzog Die Zieteu Husaren hatten hierauf die Ehre die
Eskorte des Königs auf seiner Rückreise nach Littau bilden
zu können Nachdem Olschau genommen wurde Olmütz
zernirt Die Husaren vom Zieten Regiment waren anfangs
dem Lager das Belagerungskorps bestand aus 4 vor
geschobenen Lagern bei Aschmeritz dann bei Prosnitz bei
gegeben wurde aber bald darauf von dem rechten Flügel
auf Vorposten gegen Kostelez postirt wohin täglich ein
Major und 150 Mann Infanterie zur Unterstützung der
Husaren kommandirt wurden Zweihundert Zietenhusaren
waren aber im Lager von Aschmeritz geblieben und gehörten
dem Korps on welches unter dem Befehl des F ldmarschalls
von Keith stand

In der Nacht vom 21 zum 22 Mai wurde der öster
reichische General Laudon überfallen bei welchem Ueberfall
fast das ganze Zieten Husarenregiment betheiligt war Ge
neral Laudon zog sich auf Komitz zurück verlor aber 1 Ka
pitain und 1 Lieutenant seiner Husaren und außerdem noch
48 Kroaten welche von den Zieten Husaren gefangen genom
men wurden 3mal wurde das Bivouak der Husaren bei
Kosteletz vom Fünde der von einem preußischen Deserteur
geleitet wurde nächtlich Überfall so daß die Husaren in
steter Allarmbereitschaft waren und den wiederholten Ueber
fall auch glücklich abwehrten

Die beabsichtigte Belagerung der stark befestigten Festung
Olmütz mußte da dasselbe zu stark vom Feinde besetzt war
ausgegeben werden König Friedrich II zog sich zurück
Das Zieten Husaren Regiment befand sich bei diesem Rück
zug theils in der Arrwregarde des Feldmarschalls Keith
theils in der Avantgarde die der König selbst befehligte
Am 12 Juli wurde dem Lieutenant Kordshageu vom Zieten
Husaren Regiment vom Könige besohlen mit 50 Husaren
einen Befehl an den Feldmarschall Keith zu überbringen
Ans dem Rttte dahin sah er wie das Kürassier Regiment
von Bredow von 1100 Mann feindlicher Kavallerie ange
griffen war und sich in ziemlich mißlicher Lage befand
Schnell entschlossen sprengte Lieutenant Kordshagen mit
seinen wenigen Husaren auf den Feind und führte eine so
glänzende Attake aus daß dieser erschrocken das Weite
suchte und 40 Todte sowie 6 Offiziere und 238 Minn als
Gefangene zurückließ Lieutenant Kordshagcu war 1742
beim Zieten Husaren Regiment eingetreten und nach 10 Jahren
Wachtmeister geworden 175g wurde er Offizier und 1762
Rittmeister Der König erhob ihn weil Lieutenant Kords
hageu seinen armen Vater so sehr ehrte in den Adelstand
indem er als der Regimentskommandeur von Prittwitz der
einmal zufällig Zeuge der kindlichen Liebe seines Offiziers zu
seinem Vater war ihm davon erzählte sagte wer so edel
denkt und so edel handelt verdient auch adlig zu sein Er
starb 1773 als Major Sein einziger Sohn fiel am 3 No

vember 1806 bei Kriwitz als Rittmeister im Zieten Husaren
Regiment

Bei dem Gefechte bei Ez rnilow am 29 Juli in wel
chem die Zieten Husaren 1 Offizier und 45 Mann gefangen
nahmen blieben 1 Rittmeister Nagy und 6 Zieten Husaren
todt aus dem Schlachtfelde Die Zieten Husaren beglei
teten Seine Majestät den König welcher nachdem die
Armee die er unter dem Befehl des Feldmarfchalls Keuh
zurückgelassen glücklich in Schlesien wieder angekommen war
um den Russen das Eindringen in die preußischen Staaten
zu verwehren mit 14 000 Mann nach der Neumark auf
gebrochen war Es waren Eilmärsche denn in 11 Tagen
wurden 35 Meilen zurückgelegt Ohne daß die Russen da
von eine Ahnung hatten stand der König vor den Thoren
Küstrins Die Russen hatten auf ihrem Marsche nach Preu
ße indem sie Dörfer ansteckten und Alles plünderten
schrecklich gehaust Bei Güstebiese zog der König mit einer
Eskadron Zieten Husaren auf einer Pontonbrücke über die
Oder hinter ihm her seine Armee Am 25 August kam
es zur Schlacht bei Zorndorf welche da der König befohlen
hatte den Russen ihrer Plünderung wegen keinen Pardon
zu geben äußerst blutig war 32 000 Preußen standen in
dieser Schlacht 50 60 000 Russen gegenüber Das Dorf
Qnartscheu war von den Russen angesteckt und brannte
lichterloh als die preußischen Kanonen zu arbeiten begannen
Nach Villen Mühen und schrecklichen Verlusten wurde der
Feind der sich sehr tapfer hielt aus dem ebenfalls brennen
den Zorndorf geworfen Die Russen waren über ihre
Niederlage so erbittert daß sie über ihre eigene Bagage her
fielen die Branntweinfässer aufschlugen und sich sinnlos be
tranken Ueber 1000 Kosaken die die Verwundeten mor
deten und plünderten wurden von den preußischen Husaren
die sich auch bei Zorndorf sehr ausgezeichnet hatten in die
Schäferei von Quartschen welche angezündet wurde gejagt
Was von den Mördern nicht verbrannte wurde von den
Husaren niedergehanen 10 000 Preußen und 20 000 Russen
bedeckten als Todte oder Verwundete bei Zorndorf das
Schlachtfeld Vom Zieten Husaren Regiment waren todt
Major von Heinicke Rittmeister von Frankenberg Lieutenant
von Möllendorf Kornet Osfenius Schwer verwundet
Rittmeister von Reitzenstein und von Rohr Lieutenant von
Schenk Kordshagen von Gröben von Bohse von Schulz
und der Körnet von Schulz leicht verwundet 9 Offiziere
140 Husaren waren todt oder verwundet 109 Pferde
waren todt 65 verwundet und 20 wurden vermißt

Fortsetzung folgt

Lands und Hauswirthschaft
Eigenthümliche Wirkung des Melonen

saftes auf Fleisch Nach einer Notiz des Scientisic
Amerika besitzt der Melonensaft in bemerkenswerther
Weise die Eigenschaft hartes Fleisch zu erweichen im gleichem
Maße bewirken dies auch die Melonenblätter wenn man
Fleisch in dieselben einhüllt Von dieser Eigenschaft pflegen
die brasilianischen Schlächter Gebrauch zu machen um Fleisch
von geschlachtetem alten Vieh zu erweichen Läßt man
Fleisch etwa 10 Minuten lang in einem mit Melonensaft
versetzten Wasser liegen so fällt es beim Einführen in das
Feuer vom Bratspieß und zertheilt sich beim Kochen gleich
mäßig in kleine Stücke Dampft man den Saft zum
Trocknen ein und löst den Rückstand in wenig Wasser so
wirkt diese Lösung energisch verdauend auf alle eiweißartigen
Substanzen sie läßt Stärkemehl dagegen unverändert
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8 Uhr Morgens

Stationen
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in Millimeter
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Tempera
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Aberdeen
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau
Cork
Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swinemünde
Neufahrwasser

Memel
Paris
Karlsruhe
Wiesbaden

München
Leipzig
Berlin
Wien
Breslau

765,6
7664
767,1
770,5
762,8
758,0

still
180 leicht
0 leicht
bi leicht
b 0, leicht
8 still

759,9
758 8
760 9
764,4
764 0
765,8
767 1
765 2

757,6
758 8
760,6
760,1
758 9
762,6
763,4
760,8
764,4

0 mäßig
80 leicht
M0 leicht
30 schwach
080 schwach
0 still

still
still

5l0 still
bl 50 leicht
5l0 schwach
0, leicht
0 mäßig
N0 still
0 still
still

80 leicht

wolkig
bedeckt

wolkenlos
wolkenlos
halb bed
halb bed
wolkig
bedeckt

wolkig
bedeckt

bedeckt

halb bed
wolkig
halb bed
bedeckt

heiter
bedeckt

wolkig
bedeckt

bedeckt

wolkenlos
bedeckt

wolkenlos

5 6
4,6
8,0
3 4
2 3
1,4

6,7
5 7
5 0
4,9
5 8
6,8
7 1
5,5

4 8
5,6
6,5
5 0
2 1
4 9
8,4
6,1
5,0

See ruhig Nachts schwacher RegenSeegang mäßig
a Gestern Sprühregen

Anmerkung Die Stationen stnd in drei Gruppen geordnet
1 Nord Europa 2 Küstmzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
Europa südlich dieser Küstenzone Innerhalb jeder Gruppe ist die
Reihenfolge von West nach Ost eingehalten

Uebersicht der Witterung
Unter dem Einflüsse eines über dem Ostseegebiete lagernden

barometrischen Maximnms herrscht in ganz Centraleuropa und west
lich davon eine leichte bis frische östliche Lustströmung mit veränder
licher Bewölkung und meist trockenem Wetter In Deutschland hat
sich die Temperatur durch Zunahme um mehrere Grade ihrem nor
malen Werthe sehr genähert In Lappland dagegen ist nach der
anomalen hohen Temperatur der letzten Tage wieder ziemlich strenger
Frost eingetreten Nizza Nord leicht Dunst Ms 12,0 Grad

R A Deutsche Seewart



Vermischtes
In einer amerikanischen Zeitung findet sich ein

Artikel betitelt Jedermann seine eigene Lokomotive
worunter der Verfasser nicht etwa die xsäss axostolorum
sondern ein von ihm ersonnenes Velociped versteht welches

die Menschheit von der Tyrannei der Eisenbahnen befreien
soll Das Velociped trägt nämlich hinten ein Reservoir
mit komprimirter Lust welche das Fahrzeug vorwärts treibt
An gewissen Stellen werden dann Pumpstationen errichtet
wo jeder für ein Billiges seinen Luftvorrath erneuert und
dann lustig weiter fährt Wenn die Leute meint der
Autor erst mit 25 Meilen Geschwindigkeit auf der gewöhn
lichen Landstraße dahin stürmen werden die Eisenbahn
magnaten schon klein beigeben

Emmerich Robert erzählt im N W Tagebl
aus seinen künstlerischen Wanderjahren eine recht scherzhafte
Hiftoriette Es war in Zürich wo der Künstler bei einem
Hauswirth wohnte der noch ein altfränkisches Vorurtheil
gegen Komödianten hegte und in Folge dessen unseren Künst
ler nur oufgeuommen hatte weil sich ihm dieser als Tech
niker vorgestellt Eines Abends spielte nun Robert den
Melchthal Es war seine erste größere Leistung und triumph
berauscht kehrte der Darsteller in seine Wohnung zurück Da
trat ihm der Hauswirth entgegen Herr Robertl Ich war
heute im Theaterl Ah Sie haben mich gesehen
Nun Nun ich gehe alle Jahr nur ein einziges Mal
ins Theater und zwar wenn Wilhelm Tell gespielt wird
weil das ein patriotisches Stück ist Es war jedes Mal ein

schöner Abend für mich der heutige Abend wird mir aber
unvergeßlich fein Stolze Ahnung durchzog des Künstlers
Herz Welchen mächtigen Eindruck mochte er auf den Alten
gemacht haben I Dieser aber fuhr fort Unvergeßlich daß
ich mit siebzig Jahren es erleben muß einen Schauspieler
bei mir im Logis zu haben Mein Haus ist nur für solide
Leute suchen Sie sich daher eine andere Wohnung
Das also war für Emmerich Robert der Erfolg seines ersten
Erfolges Am andern Morgen begrüßten ihn als Zimmer
genossen der lyrische Tenor und der jugendliche Komiker des
Theaters in dem vierten Stockwerk eines Hotels welches
Bädecker wohl nie verzeichnet hat des Hotels zum Gam
brinus bei der nunmehr seligen Frau Knöpfli

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf den H 24 der Straßenpolizei Ordnung vom 15 Septem

ber 1879 wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß im Laufe des Sommers die
Regulirung der Bürgersteige

а auf der Ostseite der Magdeburgerstratze vom Leipzigerplatze bis zur Halber
städterstraße

d auf der Westseite der Magdeburgerstratze vom Leipzigerplatze bis zur An
haltecstraße

0 auf beiden Seiten der Gütcheustratze
Z auf beiden Seiten des Bechershofes
б auf beiden Seiten des grotzen Sandberges
1 auf der Ostseite des Schülershofes
A aus der Nordseite des Weidenplanes
ll aus der Südseite der Mauergasse
i aus beiden Seiten der Bölbergasse
k auf beiden Seiten der kleinen Wallstratze
I auf der Nordseite der Bärgasse
lli auf der Ostseite der Strohhosspitze vor Nr 21 bis Nr 33
u auf beiden Seiten der grotzen Wallstratze und am botanischen Garten ent

lang und0 auf der Nordseite des Verbindungsweges zwischen grotzer Wallstratze und
Jägerplatz

soweit es im Einzelnen noch nicht geschehen sein sollte durch Legung von Grauit Trottoir
Platten und Granit Bordschwellen bewirkt werden muß

ES wird den betreffenden Hausbesitzern in diesen Ttraßeu anheim gegeben sich
wegen Ausführung resp Beschaffung des erforderlichen Materials mit der Trottoir Kommis
sion Vorsitzender Herr Stadrath Helm rechtzeitig in Verbindung zu setzen

Sollten einzelne Hausbesitzer die Herstellung des Trottoirs nicht bis spätestens znm
1 September er bewirken so wird letztere im Wege des administrativen Zwangs Ver
sahrens nach vorheriger event exekutivischer Einziehung der entstehenden Kosten erfolgen

Halle a/S a m 7 April 1880 Die Polizei Verwaltung

Die Herstellung eines Thonrohr Kauales hinter dem Harz soll im Wege öffent
licher Submission vergeben werden Reflektanten wollen ihre Offerten bis zum

19 April er Vormittags 11 Uhr
auf dem Stadtbauamte einreichen woselbst die Bedingungen c offen liegen

Halle den 10 April 1880 Der Stadtbanrath

ViibinIssS
Die Herstellung von 2 neuen Fntz resp Fahrwegen auf dem Friedhofe nebsi

Lieferung des Materials soll im Wege öffentlicher Submission vergeben werden Reflektanten
wollen ihre Offerten bis zum

2tt April er Bormittags 11 Uhr
ans dem Stadtbauamte einreichen woselbst die Bedingungen c offen liegen

Halle den 10 April 1880 Der Stadtbaurath
Sophas Matratzen n Bettstellen empf

billigst H in lr Tapezierer gr Ulrichstr 52

GrmMlks Gchlh
Ein in oder nächster Umgebung von Halle

gelegenes kleines Hans oder Land Gruud
stiick wird unter günstigen Bedingungen zu
kaufen gesucht Adressen unter spezieller An
gabe der Lage c sind zu richten an Juvas
lidendank Chemnitz unter Gruudst
Gesnch

Champagnerslaschen kauft Töpserpl 3 i

Ar BailMiltr
Ein junger Mann der sich im Bauzeich

nen weiter ausbilden will kann sich melden
bei Fr Thierichens Architekt Blücher
straße ii Vorm 8 11 Uhr

Ein Lackirer Gehilfe findet dauernde
Beschäftigung bei Wilh Camuitius

Königstraße 2 d

Auch kann daselbst ein Lehrling eintreten

Ein Schriftsetzer
wird zum sofortigen Antritt gesucht bei

W Drischmann Leipzigerstraße 95/96
Ein ersahreuer Schlosser finde bei mir

dauernde Beschäftigung
W Schwarz spiegelgasse 11

Einen tüchtigen Former u Schraubstock
Arbeiter nimmt an

Gelbgietzerei Reilstr 4
Eine geübte Weitzuäheriu erhält sofort

Beschäftigung Kuhgasse 5 1 Tr
Im Nähen geübte Mädchen s gr Wallstr 24g

Gin ehrliches reinliches Mädchen
wird gesucht Dom gasse 4

Dienst

Ein junges Mädchen findet sofort
Kaulenberg 2

Ein anständ mit guten Zeugnissen ver
sehenes Mädchen für Kinder und Hausarbeit
zum 1 Mai gesucht Brunoswarte I6d II

Küchen Stuben und Kindermädchen
finden 15 April und 1 Mai gute Stellen
durch Iran kl Ulrichstr 6
Ein ordentl Hausknecht wünscht g Stelle

1 Mai Tücht Mädchen aufs Land gesucht
durch Frau Lochner Oberglancha 24

E Frau s Beschäft im Waschen Scheuern
od Aufw f d g Tag kl Saudberg 18 1

1 ord Mädchen f Stelle Geistslr 50 ii
Ein Mädchen 15 Jahr gut erzogen Waise

sucht sobald als möglich einen leichten Dienst

Zu erfragen Martinsgasse 8 1 Tr
1 älteres braves Mädchen mehr

jüngere suchen 1 Mai Dienst
Gesucht 1 Verkäuferin 1 Kinder

frau oder älteres Mädchen 1 tücht
Köchin 1 Jungfer durch

i gr Schlamm 9
Haus und Kindermädchen mit g Zeugn

suchen 15 April u 1 Mai Stelle Stubeu
und Küchenmädchen auf Ritterg gesucht durch

i i gr Schlamm 10Köchin nnd arbeitsame Mädchen finden
sofort und 1 Mai Dienst durch

ri Trödel 9

Wegen Versetzung des Herrn Präsident
Nessel ist die Wohnung im Erdgeschoß König
straße Nr 9 zu vermiethen

Halle den 12 April 1880
I/ i

Beletage
8 Piscen nebst Zubehör sofort oder später
zu vermiethen Klausthorvorstadt 11

Eine Wohnung 4 Stuben 2 Kammern
Küche und Zubehör ist zu vermiethen

Merseburgerstraße 39 C Döuitz

In meinem Hause gr Ulrichstratze 17
ist die Hälfte der Beletage Salon 3 heizb
Zimmer u f w, für 600 zum 1 Octo
ber zu vermiethen

W G Knapp Mühlweg 19
Eine freundliche helle geräumige Hos

Wohuuiig zu vermiethen und zum 1 Juli zu
beziehen Königstraße 19

Kellerränme billig zu vermiethen und zum
1 Juli zu beziehen Königstraße 19

Läden auch passend als Comptoir oder
Lagerraum zu vermiethen und zum i Juli
zu beziehen Königstraße 19

Rannischestratze 5
die 1 Etage von 4 Stuben 2 Kammern
Entrse Küche ist zu vermiethen und 1 Octo
ber zu beziehen Besichtigung von 2 4 Uhr

Ei Laden
sofort oder später zu vermiethen

Köttigstratze 18

Ein Speicher
massiv uud trocken enth 2 grötzere
Parterre Ränmlichkeiten 2 Etagen
Säle mit Gaseinrichtung und heizbar
2 Böden ist ganz oder getheilt nebsi
Comptoir sofort oder später zu vermie

then Königstratze 18
Königstratze 18

halbe 3te Etage per 1 Juli zu vermiethen
Eme Wohnung 3 Stuben 2 Kammern

Küche nebst Zubehör sofort zn vermiethen
Harz 25

Thorstraße 10 ist Parterrewohn 2 St
K zu vermiethen 1 J li zu beziehen

greundl Familien Logis für 100 grö
ßere Räume Saal zu ruhigem Geschäft zu
vermiethen gr Brauhausgasse 9 I

Eine Hof Wohnung im Preise von 55
ist an ruhige Leute zu vermiethen u 1 Juli
zu beziehen bei L Käthe

Leipzigcrstraße 95 II
Wohnung an einzelne Leute für 300

zu vermiethen und zum 1 Juli zu beziehen
kl Steinstraße 4

Wo hnung für ruh L i Juli Geiststraße 41
Eine herrsch Wohnung Beletage 6 heizb

St 3 K u all Zub, Garten 1 Juli oder
1 Oct zu bez Beruburgerstr Eing Mühlw 21

2 herrschastl Wohnungen 5 Stuben 2 Kam
mern Küche hohes Part und 2 St 2 K
Küche 1 Etg auf Wunsch Stall und Re
mise zum 1 October zu beziehen

Niemey erstr aße 15 I l

1 Wohnung 3 Stuben Kammer Küche
nebst Zubehör Preis 340 zum 1 Juli
zu vermiethen Steinweg 36

Stube Kammer nebst Zubehör von rnh
Leuten 1 Juli beziehbar angegafse 22 1

2 St K K Hälste der 1 Etage unl
St K K zn ver mieth en Beesenerstraße 4
Stube Kammer Küche zum 1 Juli zu ver

miethen G Schimpf gr Ulrichstr 50
Wohnung gl zu beziehen t Schlamm 4
1 Parterrestttbe sofort zn vernliethen

Rathstverder 3a A Adlnng
Zweite und dritte Etage gr Ulrich

stratz e 12 zu vermiethen erstere sofort

Ein freundl Logis von Stube Kammer
Küche zu vermiethen Spitze 33

Wohnung 2 St 2 Küche nebst Zube
hör nnd Gartenbenutzung zu vermiethen un
zum Juli zu beziehen Üarislraße 18

Magdeburgerstraßc 45 zum 1 Juli zu bc
ziehen eine Wohnung von 2 St 2 3 K
Küche c zu 80 1 kl Wohnung zu 36 H

Eine Wohnnng Beriiburgerstraße t5 II
für ruhige Fam 1 Juli zu vermiethen Gar
tenpromenade Pr 550

Rannischestratze 2
ist die 2te Etage für 80 H z 1 Juli
zn vermiethen

Eine Wohnung 3 Stuben und Zubehör
eine kleinere im Hinterh für 200 zu ver
miethen Landwehrstraße 15

2 Stuben Kammer Küche und Zubehör
1 Juli zu beziehen Brunnenplatz 4 I

2 fr große Stuben 2K Küche mit Speise
kammer fü r 80 zu vermi ethen Langegasse 31

St 2 K K 1 Juli zu bez Beesenerstr 5
Fr Wohnung von stillen Leuten gl

od 1 Juli zu beziehen UM Pfännerhöhe 6
Wohnung für 30 u für 48 zu verm

le tztere sogleich zu beziehen Liebe nauerstr 7
Wohnung sos oder später für 48 Wörm

litzerstraß e 8t i S tu be f 25 H sof zu bez
Ein geräumiges Logis Stube Kammer

Küche nebst Zubehör ist sosort oder 1 Juli
an ruhige Leute zu vermiethen

an der Moritzkirche 1

Kl Wohnung zu verm Unterberg 25 II l

St K K K c 2te Et zum i Juli
an nur kinderlose Leute zu rermiethen

Rannischestraß e 23 p links
1 Wohnung zu beziehen Unterplan 4

Gr u kl W ohnungen zu v Wei ngärten 18

Frdl Stube mit Bett passend sür einen
jungen Kaufmann billig zu verm Näheres

W ucherersiraß e 3 II rechts

Fein möbl Wohnung zu vermiethen
Wettiuerstratze 19 i

Möbl Stube u K sos Moritzkirchhof 15
Eine elegant möbl Stube an einzelne Her

ren oder Damen zu verm Zu ersr in der
Cigarrenhandlnng von I Kipper

Steinweg 42
Möbl Stube u K zu v Niemeyerslr 13

Schlafstellen für He rren kl Ulrichstr 1 0 I
2 anst Schlafstellen m K gr Sandbe g 1

1 möbl Stube u K f 1 2 H i Mai
z u be z Kön igst r 15 I Eing Landwehr slr

Möbl Stube und Kammer sogl zu ver
miethen Rannischestraße 23 I

Ein möbl Zimmer gegenüber d neuen Klinik
per 1 Mai oder sofort zu vermiethen

Zu erfragen bei I Barck H Co
Elegant möbl Wohnung best aus mehre

ren Stuben für Beamte sehr geeignet sofort
zu vermiethen

Offerten unter D G 5128 an
ItiKloIt gr Ulrichstr 4

Gr f mö bl Wohnung Brüde rstr 13 II
Mö bl Stube zu verm Königstr 25 p l

Schläfst möbl St m K gr Branhsg 19 ll
u anst H Schtafst Leipzigerstr 8 H of II

Eine junge Wittwe sucht ein anst Mädchen
in Schlafst elle Zu ersr Parkslr 9 II l

Anst Schlafstelle Fleischergasse 29
Anst Schlafstelle sep Ein g Martinsg 4 I

Anst Schlafstelle offen kl Schlamm 4 p
2 Schlafstellen m K Schmeerstr 10 I
2 anst Schlafstellen Trödel 9 I
Anst Schlasstelle kl Märkerstraße 8 I

Osten kreier Molnveis v m VvIinun
Mi Mer Vit xr vlriekstr Kl
UnIIe sekes Lureitu

K

Ein großer Laden mit Hinterstube in guter
Geschäftslage wird bis spätestens 1 October
gesucht von

R Ranzenhofer Münchengrätzer Schuhlager

Gesucht eine frenndl mittelgr Woh
nung wenn möglich Part p 1 Mai
Adressen erbeten an
Wretschneider H Schumann kl Stemstr

Jermischte Lm eigen

Eine gepr Lehrerin die in Frankreich an
Schulen unterrichtete wünscht Privatstnnden
zu ertheilen Gest Offerten n E R 10
in der Exped d Bl erbeten

Ein anst Mädchen empfiehlt sich im Plät
ten N Ausbessern Zu ersr Expedition

Um einen alten Kinderwagen für eine
arme Frau der es zu schwer wird ihre Zwil
linge ins Freie zu tragen bittet
A Zachariä Ran nisch Thor Thorstr 8
Dünger jeder Zeit abzufahren verkauft

Waisenhans
Ein Dachshund entlausen Königsplatz 2

Für den redaetionellen Theil verantwortlich E Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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